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Archiv für soziale Bewegungen: Schwerpunkte der Arbeit 2006/07 

In den ersten neun Monaten des Jahres 2007 haben 92 Benutzer Einsicht in die Bestände des 
AfsB genommen. Davon kamen 55 Prozent aus dem Bereich Universitäten und sonstiger 
Forschungseinrichtungen, 15 Prozent von der IG BCE und 13 Prozent aus dem Bereich der 
Medien. Mit über 73 Prozent war der Bestand des alten IGBE-Archivs, der mit Abstand am 
häufigsten nachgefragte Bestand, gefolgt von den Akten des IBA-Archivs mit 10,5 Prozent. 

Die Verzeichnung zweier Bestände wurde vollständig abgeschlossen, zum ersten die 
Sammlung „AG von Priester- und Solidaritätsgruppen“ die mit 266 Signaturen Tiefenver-
zeichnet wurde, zum zweiten der Bestand des IBA-Archivs. Für diesen Bestand wurde im 
Auftrag des Ministeriums für Bauen und Verkehr des Landes NRW ein digitales Findbuch 
erstellt, das voraussichtlich noch in diesem Jahr veröffentlicht werden soll. 

In Tiefenverzeichnung und Umbettung befinden sich die Akten aus dem IGBE-Archiv, 
die in den neunziger Jahren von der IGBE in einem groben Titelverzeichnis erfasst worden 
waren (1. 1. bis 30. 9. 2007: 631 Akten), sowie die Akten des Betriebsrates der Schachtanlage 
Westfalen. 

Als neuer Bestand wurden die Akten der Arbeitsgemeinschaft „Arbeit und Leben – DGB/
VHS-Arbeitsgemeinschaft für politische und soziale Bildung des Landes NRW“ übernom-
men, die zur Zeit noch ungeordnet und unverzeichnet sind. 

Einer der Schwerpunkte der Arbeit im Jahre 2007, war die Unterstützung von Museen 
und anderen Einrichtungen, durch die Bereitstellung von Exponaten für Ausstellungen, 
unter anderem dem Haus der Geschichte in Bonn, dem Westfälischen Industriemuseum – 
Zeche Zollern 2/4, der Entwicklungsgesellschaft Zollverein und dem Ruhrmuseum. Des 
Weiteren wurden Filme des IGBE-Archivs, im Rahmen des Programms „Work in Progress“ 
der Freunde der Deutschen Kinemathek, in ein bundesweites Ausleihprogramm aufgenom-
men und seitdem mehrfach angefragt. 

Zur Vervollständigung des IG CPK-Bestandes ist für 2008 die Übernahme von Akten-
beständen der ehemaligen IG CPK, die zurzeit noch in der Gewerkschaftsschule in Bad 
Münder lagern, geplant. Die Sichtung und Bewertung des Bestandes ist abgeschlossen, die 
Überführung ist für 2008 geplant. 

Die Fejo (Jugend-Ferien-Organisation der IG BCE) plant für 2008 eine Festschrift für 
ihr 50jähriges Jubiläum. Diese soll in enger Zusammenarbeit mit dem AfsB entstehen. 

Die 2006 begonnene Quellenedition zur Gründung und Organisationsgeschichte der IG 
Bergbau soll 2008 fertig gestellt werden. 

 Holger Heith


